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Dı?e Geb??ackqualı?t??atsoffensı?ve
Seı?t ewı?gen Zeı?ten wı?rd ı?n Aachen gebacken. Um 1820 er-
weı?terte sı?ch dı?e Auswahl um dı?e „Aachener Prı?nten“. Denn
schlı?eßlı?ch brauchte es f??ur den neuen Lebkuchen eı?ne tolle
neue Pρduktbezeı?chnung, dı?e auch heute ı?mmer noch EU-
zertı?fı?zı?ert gesch??utzt ı?sta. Faı?rerweı?se war der Herstellungspρzess
gegeνber Lebkuchen eı?n anderer, n??amlı?ch das namensgebende
Hı?neı?ndr??ucken von kunstvollen Modeln, auch wenn sı?ch das ı?n
der ı?ndustrı?ellen Herstellung nı?cht mehr ı?n dem Maße zeı?gt.
Gute Prı?nten sı?nd etwas besonderes. Schon 1870 wurden daher
Prı?ntenb??acker zu Hoflı?eferanten von K??onı?gsh??ausernb ernannt.
Seı?tdem wurde das Angebot vı?elfach dı?versı?fı?zı?ert. ı?nsofern ı?st
es heute wı?chtı?ger denn j?e dı?e zur Auswahl stehenden Prı?nten
auf ı?hre Qualı?t??at hı?n zu pr??ufen. An dı?eser Stelle kommst du ı?ns
Spı?el! Deı?ne Aufgabe wı?rd es seı?n, dı?e verschı?edenen Leckereı?en
zu verk??ostı?gen und zusammen mı?t eı?nı?gen anderen Testern eı?n
Urteı?l zu f??allen.
Wı?e du zu so eı?ner ehrenvollen Aufgabe kommst? Ganz eı?nfach!
Deı?ne Lı?eblı?nxfachschaft veranstalϑm Montag, den 17. De-
zember ı?hren allj???ahrlı?chen Prı?ntentest und du bı?st nat??urlı?ch
eı?ngeladen. Komm eı?nfach ab 19∞ Uhr zu uns ı?n den Augus-
tı?nerbach 2a und teste fleı?ßı?g mı?t. Damı?t es keı?ne zu tρckene
Angelegenheı?t wı?rd, reı?chen wı?r dazu noch Gl??uhweı?n und Kakao.
Langweı?lı?g wı?rd es zusammen mı?t den vı?elen anderen Testern
sı?cher auch nı?cht werden. Qualı?t??atsGeı?er Lars

a wobeı? „Aachen“ hı?erbeı? Aachen und Umgebung meı?nt
b Wer hatte, dem wurde s??ußes gegeben.

Komm zum Prı?ntentest!
Testen, Essen und Genı?eßen!
Prı?nten, Gl??uhweı?n und Kakao!

Forsch doch selbst!
Es kommt vor, dass man als Studı?erender nı?cht mehr ı?n Re-
gelstudı?enzeı?t ist.a F??ur alle, dı?e nur noch sehr wenı?ge CP vor
sı?ch haben,b gı?bt es vı?ele M??oglı?chkeı?ten sı?ch zu engagı?eren.
Allerdı?ngs kommt man j?a, sobald man eı?nmal mı?t soetwas an-
gefangen hat, schlecht wı?eder raus, seı? es eı?n Startup oder eı?ne
Fachschaftst??atı?gkeı?t.c Ich habe mı?ch damals f??ur den ı?GEM-
Wettbewerb entschı?eden. Er geht bı?s Ende Oktober, man be-
kommt dı?e M??oglı?chkeı?τtonom, mı?t anderen Studı?erenden ver-
schı?edener Fachrı?chtungen und Semester zusammen eı?n Pρj?ekt
zu planen, zu entwı?ckeln, an dı?e??Offentlı?chkeı?t zu brı?ngen, Fund-
raı?sı?ng zu betreı?ben, Poster, Pr??asentatı?onen und Webseı?ten zu
desı?gnen, Vortr??age zu halten, wı?ssenschaftlı?ch zu recherchı?eren
und regelm??aßı?ges Feedback eı?nzuarbeı?ten. Außerdem ı?st das
Fı?nale ı?n Bostond und da es eı?n weltweı?ter Wettbewerb ı?st, lernt
man auch vı?ele andere Leute und Pρj?ekte auf dem Wege kennen.
Jetzt ı?st meı?ne ı?GEM-Zeı?t fast abgelaufen und so m??ochte ı?ch
euch dı?ese M??oglı?chkeı?t nahebrı?ngen. Selbst wenn ı?hr das Gef??uhl
habt, etwas nı?cht so gut zu k??onnen, seı?d ı?hr ı?n manchen Dı?ngen
doch??uberdurchschnı?ttlı?ch gut e. Daher empfehle ı?ch allen In-
teressı?erten eı?ne Maı?l an ı?gem@rwth-aachen.de zu schreı?ben.f

Forschungs-WettbewerbsGeı?er Sabı?ne

a Oder man versucht, warum auch ı?mmer, nı?cht ı?n Regelstudı?enzeı?t fertı?g
zu werden.
b f??ur dı?e eı?n Semester lang keı?nen Studı?enbeı?trag entrı?chten und f??ur eı?nı?ge
Zeı?t etwas mehr Freı?zeı?t haben oder eı?n Auslandssemester sı?ch leı?der nı?cht
lohnt
c Ich habe sogar geh??ort, dass sı?ch Leute nach ı?hrem Masterabschluss noch
ı?n dı?ese Rı?chtung engagı?eren, weı?l sı?e nı?cht mehr wı?ssen, was ı?hnen vor der
T??atı?gkeı?t Spaß gemacht hat.
d und wenn das Fundraı?sı?ng gut l??auft, kann j?edeρne daf??ur zahlen zu µssen,
mı?tkommen und daran teı?lnehmen
e schlı?eßlı?ch lest ı?hr dı?esen Artı?kel von mı?r ı?mmer noch, dı?e Alternatı?ve
w??are, dass ı?ch euch j?etzt motı?vı?ert habe
f Es gab auch eı?ne Infoveranstaltung, aber vor Ve??ρffentlı?chung dı?eses
Geı?ers. [Anm. des Red.]
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Termı?ne
∞ Mo 19∞ Uhr, Fachschaft: Fachschaftssı?tzung.
∞ Mo-Fr 1230–14∞ Uhr, Fachschaft: Fachschaftssprechstunde.
∞ Dı?enstags,??uberall: 22∞ Uhr–Schreı?.
• Mo, 17.12. 17∞ Uhr, 4116, E1, Informatı?kzentrum:
VAMPIRa-Mı?tglı?ederversammlung.
• Mo, 17.12. 19∞ Uhr, Augustı?nerbach 2a: Prı?ntentest.
• Fr, 21.12.: Letzter Vorlesungstag des Jahres.
• Mo, 24.12. – Mı?, 26.12.: Famı?lı?enbesuchstage.
• Mo, 31.12.: Mı?ss Sophı?es 90. Geburtstag (abermals).
• Di, 01.01.: draußen ı?st es pl??otzlı?ch laut und bunt
• Mo, 07.01.2019: Erster Vorlesungstag des n??achsten Jahres.
• Fr, 01.02.2019: Letzter Vorlesungstag dı?eses Semesters.

a https://www.vampı?r.rwth-aachen.de

Pfannkuchen
F??ur 2 Personen: 4 Eı?er, 3/4 Lı?ter Mı?lch, Mehl, Salz, Fett zum
Braten (z. B. Butterschmalz)
Dı?e Eı?er mı?t eı?ner Prı?se Salz ı?n eı?ner R??uhrsch??ussel mı?t dem
Schneebesen oder Handr??uhrer schaumı?g r??uhren. Dı?e Mı?lch
hı?nzugeben und weı?ter r??uhren. So lange Mehl hı?nzugeben und
r??uhren, bı?s der Teı?g sch??on dı?ckfl??ussı?g ı?st. In eı?ner Pfanne das Fett
erhı?tzen, mı?t eı?ner Sch??opfkelle Teı?g hı?neı?n geben und ausbacken,
bı?s dı?e Oberseı?te fast trocken ı?st. Wenden und auch von der
anderen Seı?te anbraten. Im Ofen bı?s zum Servı?eren warmhalten.
Dazu passt z. B. dı?e Zucchı?nı?f??ullung aus Geı?er 346.

HornGeı?er Thomas

Geld vom Staat
Stellt euch vor, ı?hr bekommt BAF??oG. Ich weı?ß, das ı?st gar
nı?cht so eı?nfach, daf??ur muss man ı?n Regelstudı?enzeı?t bleı?ben,
Studı?enbescheı?nı?gungen abgeben, bevor man sı?e bekommta, nı?cht
zu vı?el Geld aus anderen Quellen erhalten oder bereı?ts haben,
und allgemeı?n eı?nen Haufen Formulare ausf??ullen und eı?nreı?chen.
Tats??achlı?ch erhalten Studı?erende tρtz der B??uρkratı?e BAF??oG.
2017 waren es zusammen 2,2 Mı?llı?arden Euρan ı?nsgesamt 557000
Studı?erende.bc

Warum eı?gentlı?ch all dı?eser Aufwand? Nun, der Staat er??hlt
dadurch mehr Chancengleı?chheı?t unter seı?ner Bev??olkerung, mehr
Bı?ldung und besser ausgebı?ldete B??urger. Und dadurch sı?cherlı?ch
auch h??ohere Steuereı?nnahmen ı?n der Zukunft. Und – anteı?lhaft –
er??hlt der Staat dı?e Mı?ttel auch sp??ater zur??uck, denn BAF??oG ı?st
keı?n Geschenk.
a bzw. nachher nachreı?chen
b DeStatı?s: BAf??oG-Statı?stı?k 2017
c Zus??atzlı?ch werden noch eı?n paar Sch??uler und Azubı?s fı?nanzı?ert, aber dı?e
machen nı?cht vı?el aus.

Nun stellt euch vor, ı?hr w??urdet BAF??oG beantragen, ohne zu
studı?erend. Und es bekommen. Und dann w??urden eure Eltern
nochmal BAF??oG ı?n eurem Namen beantragen. Und es auch er-
halten. Beı?de komplett j?eweı?ls. Und darauf angespρchen w??urde
das entsprechende Mı?nı?sterı?um antworten, das wı?rd schon so
stı?mmen, weı?ter so.e
Klı?ngt das unrealı?stı?sch? Ja, klar. Ist aber real, und nennt sı?ch
CumExf. Nat??urlı?ch rı?chtet sı?ch dı?ese Sozı?alleı?stung nı?cht an
Studı?erendeg, sondern an Banker. Und an deren Auftraggeber,
also alle, dı?e nı?cht wı?ssen, wohı?n mı?t mı?t ı?hrem Geld.
Was lernen wı?r davon? Wenn ı?hr das n??achste Mal ı?rgendeı?ne
Leı?stung beantragt – und seı? es nur eı?n Personalausweı?s –
macht es doppelt. Und dann nochmal. Und ı?m Namen all eurer
Geschwı?ster, Eltern, Verwandten und Freunde nochmal. Wı?rd
schon stı?mmen, wı?rd schon klappen. Scheı?nt j?a so gemeı?nt zu
seı?n.h Alchemı?stenGeı?er ρbı?n

d und ohne zur Schule zu gehen bzw. ı?n eı?ner Ausbı?ldung zu seı?n
e https://dlf.de/cumex.694.de.html?dram:artı?cle_ı?d=430951
f Von Lateı?n nı?cht-wı?rklı?ch-aber-so-etwa „gleı?chzeı?tı?g“ und „danach“,
auch zu deutsch „Dı?vı?dendenstrı?ppı?ng“
g oder alte Menschen, arbeı?tslose Menschen, kranken Menschen und
andere fı?nanzı?ell hı?lfsbed??urftı?ge Gruppen
h Eı?nen Lı?chtblı?ck gı?bt es: Vı?elleı?cht werden dı?e Θ bald wegen ı?hres
Dı?ebstahls angeklagt. Und dann vı?elleı?chτch verurteı?lt. Wenn es nı?chτ f
eı?nen Vergleı?ch mı?t eı?ner (anteı?lhaften?) R??uckzahlung hı?nausl??auft.

Ohne Wahl
Alle Jahre wı?eder spı?elt dı?e Hochschule mı?t dem Gedanken, dı?e
Hochschulwahlen als Onlı?newahlen durchzuf??uhren. Der Grund
ı?st eı?nfach: Geld. Wahlena sı?nd teuer.
Nun k??onnte ı?ch vı?el dazu schreı?ben, warum ı?ch das f??ur eı?ne
schlechte Idee halte. Eı?n paar der Gr??unde kann man hı?er lesen.
Vor allem k??onnen Onlı?newahlen dı?e Wahlgrunds??atzeb nı?cht ga-
rantı?eren, erst recht nı?cht beı? eı?nem externen Anbı?η. Ich halte
sı?e f??ur eı?ne f??urchterlı?che Idee. Aber das werde ı?ch nı?cht tun.
Denn letztlı?ch handelt es sı?ch um dı?e Abw??agung, wı?e wı?chtı?g
und vı?el wert uns korrekte Wahlen sı?nd. Und dı?e Studı?erenden
haben l??angst abgestı?mmt, wı?e wı?chtı?g ı?hnen dı?e Wahlen sı?nd:
Gar nı?cht. Nı?chts anderes bedeuten dı?e ewı?g nı?edrı?gen Wahlbe-
teı?lı?gungen zwı?schen 10 und 20%, dı?e verschwı?ndend gerı?nge
Beteı?lı?gung an Vollversammlungen und das Desı?nteresse f??ur
dı?e bloße Exı?stenz des AStA und der gew??ahlten Organe.
Insofern k??onnte ı?ch kaum deρchschule gegeνber vertreten, dass
dı?e Studı?erenden Onlı?newahlen nı?cht wollen, unab??hngı?g davon,
wı?e wenı?g ı?ch sı?e wı?ll. Und sı?e sı?nd j?a nı?cht das Ende der
Demokratı?e. Nur eı?n Schrı?tt weg von eı?ner Demokratı?e, dı?e
nı?emand verteı?dı?gt hat.c WahlGeı?er ρbı?n

a Wahlhelfer und vor allem Brı?efe, vı?ele vı?ele Brı?efe
b allgemeı?n, unmı?ttelbar, freı?, gleı?ch und geheı?m
c Der logı?sche n??achste Schrı?tt ı?st dı?e Abschaffung der Wahlen und Parla-
mente und dı?e dı?rekte Eı?nsetzung des AStA.
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